
FABAM Herbstausfahrt vom 13.09.2020 durch den Basler und Solothurner Jura 

Bei herrlichem Herbst-Wetter versammelten sich die über 40 Teilnehmer der Herbstausfahrt 

im schönen Gasthof Kreuz in Egerkingen. Schon hier staunten wir über den Parkservice, 

wurden wir doch an der Strasse schon begrüsst und mit Winken in die Querstrasse gelotst. 

Nach Kaffee und Gipfeli und einem kurzen Briefing durch Venerio nahmen wir das perfekte 

Roadbook in die Hand und sammelten uns im Dorf. 

Pünktlich machte sich eine Meute von 24 wunderschönen Autos in gemütlichem Tempo auf 

den Weg durch Schluchten, schöne, kurvige Pass-Strassen, schmale Gassen, vorbei an alten 

Mühlen, altmodischen Dörfern, Ruinen und Schlössern, selbst Dinosaurierknochen (wenn 

auch nur aus Holz) 😉 und wenig herbstlich angehauchtes Laub waren zu sehen.  

Da diszipliniert gefahren wurde, fand sich auch immer wieder Zeit, eine Pause für Fotos und 

einen kurzen Schwatz einzulegen. Erstaunt waren wir auch über die zuvorkommenden 

anderen Verkehrsteilnehmer, die uns Vorfahrt liessen, winkende Anwohner und natürlich 

über die leuchtenden Kinderaugen am Strassenrand.  

Natürlich waren wir alle froh, dass sich der Schnee im Roadbook nicht finden liess 😉 

Pünktlich zur Mittagszeit trafen wir beim Restaurant Schlosshof zum Mittagessen ein. 

Absolut perfekt organisierter Parkservice, direkt vor dem Restaurant waren die Parkplätze 

abgesperrt, und wir konnten alle Fahrzeuge zweireihig platzieren. Das war dann doch VIP-

Standard 😊 

Auch hier wurden die Fahrzeuge bestaunt, und ich denke wir konnten stehend wie auch 

fahrend einigen Passanten ein kleines Lächeln entlocken 😉 

 
 
 

In der gemütlichen und bis zum letzten Platz besetzten Gartenwirtschaft stellten sich schnell 
lustiges Plaudern, Fachsimpeln und Benzingespräche ein. Das Essen schmeckte 
ausgezeichnet und nach dem Dessert durften wir gegen 15.00 Uhr die letzte Etappe in 
Angriff nehmen. 
 



Nach wiederum grossartigen Passagen und teils uns unbekannten Strassen sowie 

willkommenem Schatten und Wald erreichten wir pünktlich - wie geplant - gegen 17.00 das 

Hotel Balsthal und genossen einen Schlussdrink, bevor sich nach und nach die Mitglieder auf 

den Weg nach Hause machten. 

Ein herzliches Dankeschön an die Organisatoren, es war eine perfekte Tour. Danke auch 

allen Teilnehmern fürs rücksichtsvolle Fahren.  

 

Denise und Tom Huwiler 


